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Titel: Rote Liste der Fische Österreichs 

Clemens Ratschan, Jung, M., Neuburg J., Graf L., Pelz D. & T. Friedrich 

Zusammenfassung 

Die Veröffentlichung der letzten Roten Liste der Fische Österreichs liegt bereits 18 Jahre zurück 
(Wolfram & Mikschi 2007; kurz: RL 2007). In diesem Zeitraum hat sich einerseits das 
taxonomische und faunistische Wissen wesentlich verändert, andererseits aber auch die 
Gefährdungssituation vieler Arten. Auch die systematische Umsetzung von 
Sanierungsmaßnahmen aus Agenden der Wasserwirtschaft, des Naturschutzes oder der 
Fischerei fällt zeitlich stark mit der Phase nach dieser Veröffentlichung zusammen. 

Aus diesen Gründen wurde – zeitgleich mit anderen Wirbeltiergruppen – im Jahr 2024 eine 
Neubearbeitung durch das Umweltbundesamt beauftragt und von der TB Zauner GmbH und 
BOKU-University, Institut für Hydrobiologie und Gewässermanagement bearbeitet. 

Bei der nun vorliegenden Roten Liste (kurz: RL 2025) wurden alle in Österreich ursprünglich oder 
aktuell reproduzierenden Fischarten (inkl. Neunaugen) berücksichtigt, worunter auch etablierte 
Neozoen fallen. Insgesamt wurden 97 (davon 77 autochthone) Arten bearbeitet, für die nun 
aktualisierte Einstufungen in die IUCN-Gefährdungskategorien sowie Arten-Steckbriefe 
vorliegen. Diese Steckbriefe sind auf der Homepage des Umweltbundesamts verfügbar, wie 
auch eine ausführliche Version des Rote Liste - Manuskripts. Der vorliegende Artikel fasst die 
Ergebnisse in einer stark gekürzten Fassung zusammen. 


